
Rückert, Friedrich: 7. (1839)

1 Auf alle Münzen, die in seinem Lande schlägt

2 Ein Fürst, ist immer nur das gleiche Bild geprägt.

3 Dagegen Gottes Kunst ist viel erfindungsreicher,

4 Verschieden alle prägt sein Stempel aus sein gleicher.

5 Du nimmst die Münze, wie der Fürst sie hat geprägt;

6 Nimm auch den Menschen an, der Gottes Bildnis trägt!

7 Du nimmst die Münze noch, wenn ihr Gepräg erlischt;

8 Nimm auch den Menschen, wenn das Bild ist halb verwischt!
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